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Zwei "Neue" im Kirchenbüro stellen sich vor ...

Ich freue mich, dass ich seit dem 16.
August das Team des Kirchenbüros
verstärken darf. Ich heiße Jessica
Janßen, bin 42 Jahre alt und komme
aus Apen. Ich bin verheiratet und
stolze Mutter meiner 4-jährigen
Tochter. Meine Freizeit verbringe ich
gerne mit meiner Familie und unse-
rem Mops. Als Ausgleich beschäftig-
te ich mich gerne an meiner
Nähmaschine. Ich freue mich auf die
neue Herausforderung und viele
spannende Begegnungen in der Kir-
chengemeinde.

Guten Tag,
ich bin Cornelia Jungclaus, 54 Jah-
re. Gebürtig komme ich aus Bremer-
haven und fühle mich seit über 20
Jahren im Ammerland zuhause.
Ab dem 1. Oktober gehöre ich zum
Team der Kirchenbürosekretärinnen.
Darüber freue ich mich sehr, ebenso
auf die Begegnungen mit Ihnen so-
wie die neuen beruflichen Aufgaben,
die ich mit Herz und Hirn erfüllen
möchte.
...und ein wenig Herzklopfen ist auch
mit dabei.

Seit Oktober 2017 unterstütze ich das Ev.-
luth. Kirchenbüro in Westerstede. Ich bin
Melanie Smalla, 45 Jahre alt und wohne seit
mehr als 20 Jahren mit meinem Mann und
unseren zwei Kindern im schönen Ammer-
land. In meiner Freizeit bin ich sportlich ak-
tiv, laufe viel und fahre gern Fahrrad.
Außerdem genieße ich sehr die Zeit im Kreis
meiner Familie.
Die Arbeit im Kirchenbüro ist sehr vielseitig
und stellt mich momentan täglich vor neue
Herausforderungen, die ich sehr gern anneh-
me. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit
in unserem neuen Team und heiße meine
neuen Kolleginnen „Herzlich Willkommen“.

... und die "Beständige"

Wir sind für Sie
erreichbar:

Montag bis Mittwoch
und Freitag
9 - 12 Uhr

Donnerstag
14 - 17 Uhr
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Der römische Geschichtsschreiber Plini-
us stellte im 1. Jahrhundert nach Chris-
tus irritiert fest, dass das Volk oben in
Ostfriesland ein besonderes sei und
fühlte sich offenbar sehr wohl dort.
Wohlfühlen durften auch wir uns mit ei-
ner ganz besonderen Ostfriesin, deren
beruflicher Weg vor über 10 Jahren in
unser Kirchenbüro führte: Okka Krispin.

Die Ostfriesin konnte und wollte sie nie
ganz leugnen, nicht nur, weil sie perfekt
Platt schnacken kann, nein, weil sie ein-
fach ‚echt‘ war. Ostfriesin eben, hilfsbe-
reit, freundlich, Nächstenliebe im Beruf
gelebt, nicht einfach nur ein Wort, ihr
Glaube in die Welt getragen. Ein
Mensch, der zuhören konnte, bei aller
Kompetenz, mitfühlend um Lösungen
ringend, wenn Klienten und auch Pasto-
rInnen mit ihren Sorgen und Nöten im
Kirchenbüro nachfragen kamen. Zeit,
dann oftmals relativ.
Ebenso in den Momenten, wenn es an
jeder Ecke brummte und summte;
manchmal kam das Büro in diesen Jah-
ren gewiss einem Taubenschlag gleich.
Ruhig bleiben, bodenständig sein, nur
nicht abheben; Okka, der Fels in der
Brandung, auch wenn die Gischt be-
stimmt schon längst über dem Kopf zu-
sammengeschlagen war. Jemanden im
Regen stehen zu lassen, niemals. Unter-

stützerin der Geschäftsführung der Kir-
chengemeinde, Koordinatorin, Ideen-
geberin, Unterstützerin der Ausschuss-
vorsitzenden des Gemeindekirchenrates
und aller KollegInnen. Die Dinge wur-
den zu Ende gebracht, zuverlässig, kom-
petent, verlässlich, das wusste jeder …
Ja, es fällt schwer, Okka Krispin nun in
neuen Aufgaben zu wissen. Wir, als Kir-
chengemeinde, haben für so Vieles zu
danken. Okka, die „Reiche“ wie es der
wunderbare Name besagt, hat ihren
„Reichtum“ großzügig mit uns geteilt
und an uns verschenkt, und dafür kön-
nen wir als Kirchengemeinde nur aus
tiefsten Herzen DANKE sagen!
Wir wünschen Ihr von ganzem Herzen
viel Kraft und Freude für die neuen Auf-
gaben in der Verwaltung der Regionalen
Dienststelle. Bleibe wohl behütet unter
Gottes Segen, Okka, und nochmals
DANKE!

Pastorin Sabine Karwath

Als Westerstederin kennt Christa Bergen
viele Menschen seit Kindertagen. Am
1. März 1993 beginnt sie ihre vielfältige
Tätigkeit für unsere Kirchengemeinde.
Zunächst liegt ihr Arbeitsplatz im Büro in
der Kirchenstraße 20. Dann zieht unser
Kirchenbüro mit ihr auf die andere Stra-
ßenseite hinter das Ev. Haus, Kirchenstra-
ße 5. Sie erlebt die technische
Entwicklung mit von der Schreibmaschi-
ne zum Computer oder von Briefen zu
E-Mails.
Ihre Aufgaben sind umfangreich.
Sie ist u.a. für die verantwor-
tungsvolle Führung der Kasse
und des Kassenbuches zu-
ständig, dazu gehört
auch die Vergabe von
Lebensmittelgut-
scheinen an be-
dürftige oder
nichtsesshafte Men-
schen.
Natürlich nimmt sie auch An-
meldungen von Taufen, Trauun-
gen oder Bestattungen entgegen und
ist dadurch erste Ansprechpartnerin für
viele Gemeinde-
glieder, aber auch für hauptamtlich und
ehrenamtlich Tätige. Manchmal ist sie
Seelsorgerin und nimmt sich Zeit für ein
einfühlsames Gespräch.

Sie hat Pastoren in aller Verschiedenheit
kommen und gehen sehen. Über ihre Er-
lebnisse im Kir- chenbüro kann sie ein
Buch schrei- ben. Darin könnte
sie manche Anekdote über
ihre Er- lebnisse von
sich geben,

natürlich
mit dem ihr

ei- genen Humor.
Nun ist sie nach über 28
Jahren als Kirchenbürosekretä-

rin in ihren wohlverdienten Ruhestand
getreten. An ihrem letzten Arbeitstag
wurde ihr Arbeitsplatz besonders ge-
schmückt. Viele blaue Parkplatz-Schild-
chen rankten sich über ihr: Parkplatz =
Ruhestand.
Unsere Ev.-luth. Kirchengemeinde Wes-
terstede bedankt sich ganz herzlich bei
Christa Bergen für ihre langjährig ge-
leistete zuverlässige Arbeit. Wir
wünschen ihr alles Gute und Gottes
Segen!

Michael Kühn,
Vors. des Gemeindekirchenrates

Alles Gute und Gottes Segen

Auf zu neuen Ufern
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